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Resolution: Keine Abschiebungen nach Afghanistan und Äthiopien/Zugang zum 
Arbeitsmarkt

Sehr geehrter Herr Galster, sehr geehrte Stadträte,

wir bitten Sie, eine Resolution im Stadtrat zu verabschieden, in der sich der Stadtrat Baiers-
dorf ebenso wie bereits die Stadträte in Erlangen, München und Würzburg gegen Abschiebun-
gen vor allem nach Afghanistan und Äthiopien ausspricht. Wir versuchen, diese Resolution
auf der Landkreisebene Erlangen-Höchstadt einzubringen und sprechen alle Städte und Ge-
meinden sowie Landrat und Kreistag an.

Der  letzte  Afghanistan-Bericht  des  hohen  Flüchtlingskommissars  der  Vereinten  Nationen
stellt fest, dass „das gesamte Staatsgebiet Afghanistans von einem innerstaatlichen bewaffne-
ten Konflikt im Sinne des Art. 15c der EU-Qualifizierungsrichtlinie betroffen“ ist. 
Die dauernden Terroranschläge zeigen ganz klar: Afghanistan ist nicht sicher. Die Zahl von in
Afghanistan getöteten Menschen stieg 2016 auf einen neuen Höchststand von 11.418 Men-
schen,  darunter  3.512 Kinder.  Trotz  dieser  lebensgefährdenden  Verhältnisse  wurden 2017
mehrere Sammelabschiebungen aus der Bundesrepublik Deutschland nach Afghanistan voll-
zogen, darunter waren besonders viele afghanische Flüchtlinge aus Bayern. 
Im Moment sind diese Abschiebungen bis zu einer Neubewertung der Lage nur ausgesetzt.
Wie wir erfahren haben, sollen zukünftig ähnlich wie für Afghanistan auch für Geflüchtete
aus Äthiopien Rückführungsvereinbarungen geschlossen werden. Auch in Äthiopien ist die
Menschenrechtslage für einige ethnische Gruppen schwierig, gefährlich bzw. lebensbedroh-
lich. Das verbreitete „land grabbing“, trägt nicht dazu bei, dass die Situation sich für die Men-
schen verbessert. Der von der Regierung verhängte Ausnahmezustand ist verlängert worden
(Jan2017:http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/18/108/1810842.pdf).
Die in Baiersdorf lebenden Äthiopier gehören alle der Volksgruppe der Oromo an, ein Groß-
teil von ihnen war Gefängnis, Misshandlungen, Folter und Verfolgung aufgrund der Studen-
tenproteste ausgesetzt, oft befinden sich Eltern oder andere Familienangehörige im Gefängnis
– eine Rückkehr ist nicht möglich, es besteht für sie Gefahr für Leib und Leben.

„Wenn eine Regierung Menschenrechte verletzt, indem sie Schutzsuchende in Kriegsgebiete
oder auch „nur“ in Not und Elend zurückschickt, dann müssen Menschen auf anderen Ebenen
Verantwortung übernehmen – ganz besonders auch in den Kommunen. Die Kommunen sind
es, die die Politik in letzter Konsequenz ausführen und die zerstörerischen Konsequenzen im
Alltag der hier lebenden geflüchteten Menschen tragen müssen. Es ist nun Sache des Stadtra-



tes und des Bürgermeisters, ein deutliches Zeichen zu setzen für humanitäre und die Men-
schenrechte einhaltende Politik und Praxis.“ (aus der Begründung „Dringlichkeitsantrag Mün-
chen“).

In der Gewissheit, dass Humanität als Grundlage der Menschenrechte auch für Sie ein hohes
Schutzgut darstellt, freuen wir uns über Ihr politisches und persönliches Eintreten und hoffen,
dass auch Sie sich dafür einsetzen, dass aus den oben genannten Gründen keine Abschiebun-
gen mehr nach Afghanistan und Äthiopien durchgeführt werden. 

Ebenso bitten wir Sie darauf hinzuwirken, dass Afghanen und Äthiopiern der Zugang zum
Arbeitsmarkt erlaubt wird, auch wenn sie zunächst einen negativen Bamf-Bescheid haben.
Die meisten beenden in Kürze die eigens eingerichteten Berufsvorbereitungsklassen und ha-
ben schon im letzten Jahr alles dafür getan, in Ausbildung gehen zu können. Jetzt beenden sie
die Schule und stehen vor dem Nichts, sie haben Betriebe gefunden, die sie mit Freude ausbil-
den wollen und müssen nun damit rechnen, dass ihnen die Zustimmung durch die Ausländer-
behörde verweigert wird.
Im Interesse gerade der Kommunen sollte es sein, dass diese Menschen eine Beschäftigung
haben, sie sind engagiert, bei Arbeitgebern aufgrund ihrer Motivation, ihres Fleißes sehr be-
liebt und für sie ist es eine Chance, selbst wenn sie eines Tages zurückkehren müssen, die gu-
ten Erfahrungen aus Deutschland mitzunehmen in ihre Länder. Es kann nicht das Ziel sein,
dass ab September in vielen Städten und Gemeinden junge, arbeitsfähige Menschen zuhause
sitzen und Sozialhilfe beziehen und dies auf unabsehbare Zeit.

Die Vorstände von Hand in Hand Baiersdorf e.V.

Dringlichkeitsantrag „keine Abschiebungen“ (Grüne & Linke) https://www.muenchen-
transparent.de/dokumente/4436510
SPD München: Änderungsantrag zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion Die Grünen/rosa Liste sowie Die Linke 
vom 04.04.2017 für die Sitzung der Vollversammlung am 05.04.2017 https://www.muenchen-
transparent.de/dokumente/4439369
Stadtratsantrag München (Dringlichkeitsantrag): Abschiebestopp nach Afghanistan — München muss das 
Bleiberecht garantieren! https://www.muenchen-transparent.de/antraege/4436490
Resolution im Stadtrat: Würzburg will keine Abschiebungen nach Afghanistan 
http://www.br.de/nachrichten/unterfranken/inhalt/wuerzburg-stadtrat-resolution-fluechtlinge-100.html
Presseerklärung des Würzburger Flüchtlingsrats zur Resolution des Würzburger Stadtrats vom 11.05.2017 für 
eine Aussetzung von Abschiebungen nach Afghanistanhttps://wuerzburger-
fluechtlingsrat.de/pressemitteilungen-detailinformationen/165

Zu Äthiopien:
- http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/00-SiHi/AethiopienSicherheit.html?nn=332636
- http://oromoliberationfront.org/en/wp-content/uploads/2015/09/afr250062014en.pdf
- http://unpo.org/article/17141
- https://www.theguardian.com/global-development/poverty-matters/2014/may/22/ethiopia-crackdown-student-
protest-education
- http://ehrp.org/wp-content/uploads/2016/03/EHRP-OromoProtests-100-Days-of-Public-Protests.pdf
- http://finfinnetribune.com/Gadaa/2014/11/daandii-qajeelaa-a-chronological-summary-of-oromian-students-
movement-led-by-qeerroo-bilisummaa-november-2013-november-2014/
- http://stream.aljazeera.com/story/201405021338-0023696
- http://www.aljazeera.com/indepth/features/2014/07/oromo-nationalism-rise-ethiopia-
201472981456841809.html
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